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Mit der Stunde der Winter-
vögel werden Kenntnisse 
zu den Vögeln in Gärten 
und Parks im Winter ge-
sammelt. Es geht nicht um 
eine vollständige Erfas-
sung aller Vögel, sondern 
darum, schleichende Ver-
änderungen über mehrere 
Jahre festzustellen. Je mehr 
Naturinteressierte mitma-
chen, desto aussagekräfti-
ger werden die Ergebnisse 
und umso besser können 
wir uns für den Schutz der 
Vögel starkmachen. Die 
Ergebnisse der ersten drei 
Ausgaben der «Stunde der 
Wintervögel» zeigen, dass 
vielfältige Grünräume in 
Siedlungen mit beerentra-
genden Sträuchern für Vö-
gel während der kalten Jah-
reszeit sehr wichtig sind.

Jeder Winter ist anders
Bisher war stets der Haus-
sperling der häufigste Win-
tervogel, gefolgt von Raben-
krähe und Buchfink (2022), 
Feldsperling und Amsel 
(2021) bzw. Kohlmeise und 
Buchfink (2020). Erfreulich 
ist, dass sich 2022 mehrere 
Meisenarten nach dem Tief 
2021 wieder erholt haben. 
Kohlmeise, Blaumeise, Tan-
nenmeise und Sumpfmeise 

konnten wieder häufiger 
und in mehr Gärten be-
obachtet werden. Deutlich 
seltener als 2021 waren 
2022 indes Feldsperling, 
Erlenzeisig und Bergfink. 
Bei letzteren beiden Arten 
kommt es in der Schweiz 
in unregelmässigen Abstän-
den zu Einflügen; dies war 
im Winter 2022 – anders als 
2021 – nicht der Fall.

Mitmachen und zählen
Beobachten Sie die Vögel 
im Garten, auf dem Balkon 
oder im Park, z.B. rund um 
eine Futterstelle. Dieser An-
lass bietet sich an, Kinder, 
Grosskinder oder Patenkin-
der für die Natur zu begeis-
tern. Ihre Beobachtungen 
können Sie online melden. 
Auf dem nationalen Melde-
portal ist auch die Rangliste 
der häufigsten Wintervögel 
abrufbar.

Wiederum gibt es tolle 
Preise zu gewinnen. Ma-
chen Sie mit: Mit Ihrem 
Zählergebnis helfen Sie, 
mehr über die Situation der 
heimischen Wintervögel 
zu erfahren! Flyer und wei-
tere Infos finden sich hier:  
stunde-der-wintervoegel.ch.

Peter Knaus

Rausschauen und mitzählen!
Die «Stunde der Wintervögel» findet vom 5. bis 8. Januar 2023 bereits 
zum vierten Mal statt. Bei der grossen Mitmachaktion sind alle Natur-
freundinnen und Naturfreunde eingeladen, eine Stunde lang Vögel zu 
beobachten, zu zählen und online zu melden. 

Bei der großen bürgerwissenschaftlichen Mitmach-
aktion sind alle Naturfreund*innen aufgerufen, eine 
Stunde lang Vögel im Siedlungsraum zu beobachten, 
zu zählen und dem LBV zu melden.

Vögel und ihr Schutz sind uns sehr wichtig. Mit der Zäh-
lung wollen wir ein möglichst genaues Bild der Vogelwelt 
in unseren Städten und Dörfern erhalten. Es geht nicht 
um eine vollständige Erfassung aller Vögel, sondern 
darum, schleichende Veränderungen festzustellen. Wir 
vergleichen die Daten über mehrere Jahre. Je mehr 
Naturfreund*innen mitmachen, desto aussagekräftiger 
werden die Ergebnisse und umso besser können wir uns 
für den Schutz der Vögel starkmachen.

Beispiel:

12 Uhr 15 Min: 
2 Amseln

12 Uhr 45 Min: 
4 Amseln

korrektes Ergebnis

13 Uhr 00 Min: 
1 Amsel

So einfach geht’s:
Zwischen 6. und 9. Januar 2022: 
Eine Stunde lang die Vögel zählen!
Zeitpunkt frei wählen!
(Zeitspanne: eine Stunde)
Pro Art die jeweils gleichzeitig gesichtete 
Höchstzahl melden (z.B. max. 3 Amseln, 
2 Kleiber ... gleichzeitig gesehen)

Die 17. „Stunde der Wintervögel“ 

WER VÖGEL LIEBT, ZÄHLT MIT!
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MELDEBOGEN 
Stunde der Wintervögel 6. – 9. Januar 2022

Hier die höchste Zahl an gleichzeitig beobachteten Vögeln eintragen:

  Amsel

  Buchfink

  Elster

  Feldsperling

  Haussperling/„Spatz“

  Kohlmeise

  Blaumeise

  Buntspecht

  Erlenzeisig

  Grünfink

  Kleiber

  Rotkehlchen

Absender*in
  Anzahl teilnehmender Personen

  Herr      Frau      Familie      Schule

Titel / Vorname / ggf. Schule

Name / bei Schulen: Klasse

Straße, Hausnummer

PLZ PLZ Beobachtungsort (falls abweichend)

Ort

   Ich möchte den LBV 
Newsletter abonnieren.

Beobachtungsort

  Innenstadt

  Vorstadt/Stadtrand

Wann begann die Zählstunde?

ab   :  Uhr

  Ich bin LBV-Mitglied. 

  Dorf

  Einzelhaus

Vogelfütterung?

ja     nein  

Telefon (freiwillig)

E-Mail Geburtstag (freiwillig)

  Ich möchte weitere 
Informationen über den 
Vogelschutz erhalten.

Stift bereit? Los geht‘s!
Beobachte eine Stunde lang Vögel im Garten, Park 
oder vom Balkon aus. Notiere von jeder Art die 
höchste Anzahl, die Du gleichzeitig siehst.

Auch vorbeifliegende Vögel zählen, egal ob einzeln oder 
in Schwärmen. Falls Du die geflügelten Gäste nur hörst, 
aber zuordnen kannst, notiere diese ebenfalls. Du hast 
einen Vogel nicht erkannt? Kein Problem, Du kannst 
auch eine unbestimmte Art melden. 

Nutze die Online-Meldung !

Eigene Beobachtungen melden!

Weitere Informationen und die Ergebnisse der Aktion 
findest Du auf www.stunde-der-wintervoegel.de

  Online ab 6. Januar 2022 unter 
www.stunde-der-wintervoegel.de 
Bitte - wenn möglich - die Online-Meldung nutzen. 
Das spart Kosten.

  Telefonisch am 8. und 9. Januar 2022  
von 10 bis 18 Uhr unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800 11 57 115

  Per Fax an 09174/4775-7075 oder

  Per Post bis zum 17. Januar 2022 (Datum des
    Poststempels) mit dem angehängten Meldebogen

Amsel

Buchfink

Elster

Zwischen 6. und 9. Januar 2022 zählen 
& bis 17. Januar 2022 melden:

*Männchen
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Wintervögel zählen

Rotkehlchen
Orangerotes Gesicht und Kehle 
und olivbraune Oberseite; frisst 
Weichfutter wie Rosinen und 
Fettfutter

Kohlmeise
Grosse Meise mit schwarzem 
Kopf, weissen Wangen und 
gelbschwarzer Unterseite; frisst 
Nüsse und Sonnenblumenkerne

Elster
Unverkennbarer grosser, 
schwarzweisser Vogel mit 
langem Schwanz; frisst ganze 
Erdnüsse und Maiskörner

Eichelhäher
Grosser dunkelbeiger Vogel mit 
auffällig hellblauen Feld im Flügel 
und schwarzen Bartstreif; frisst 
Nüsse, Maiskörner und Eicheln

5.–8. Januar 2023

Grünfink
Kräftiger Fink mit grüngrauem 
Gefieder und gelbem Längs-
streifen am Flügelrand; frisst 
grosse Samen

Bergfink
Orange Brust, gelbliche Flügel-
binden, Männchen mit schwärz-
lichem Kopf; frisst Bucheckern, 
Samen und Nüsse

Buchfink
Männchen: weinrote Brust, 
blaugrauer Scheitel, weisse 
Flügelbinden, Weibchen: beige-
grün; frisst Samen und Nüsse

Von 5. bis 8. Januar 2023:
Eine Stunde lang die Vogelarten zählen!
Im Garten, am Fenster, auf dem Balkon oder im Park

Zeitpunkt und Ort frei wählen!
Zeitspanne: eine Stunde am selben Ort

Pro Art die jeweils gleichzeitig gesichtete 
Höchstanzahl melden
(z.B. max. 4 Amseln, 2 Blaumeisen … gleich- 
zeitig gesehen)

1. So einfach geht’s 12.00–13.00 Uhr (Beispiel)

12.15 Uhr
2 Amseln

12.45 Uhr
4 Amseln

13.00 Uhr
1 Amsel

Korrektes Ergebnis:
gleichzeitig 4 Amseln  

(Nur die jeweils gleichzeitig gesichtete  
Höchstanzahl melden!)

Feldsperling
Braune Kappe und schwarze 
Wangenflecken; frisst z.B. Hanf, 
Sonnenblumenkernen und Ge-
treidekörner

Haussperling
Männchen: graue, braun ein-
gefasste Kopfplatte, Weibchen: 
graubeige gestricheltes Feder-
kleid; frisst Samen

Amsel
Männchen: schwarz mit gelbem 
Schnabel, Weibchen: braun mit 
heller Brust; frisst Weichfutter 
wie z.B. Haferflocken und Obst

Tannenmeise
Kleine graue Meise mit weissem 
Nackenfleck und weissen Wan-
gen im schwarzen Kopf; frisst 
Samen, Nüsse und Fettfutter

Sumpfmeise
Kleine Meise mit beiger Ober-
seite, schwarzer Kopfplatte und 
weissen Wangen; frisst z.B. 
Meisenknödel und Samen

Blaumeise
Kleine Meise mit blauer Ober-
seite, weissschwarzem Gesicht 
und blauem Scheitel; frisst z.B. 
Nüsse und Meisenknödel

Kleiber
Schwarze Augenbinde, weisses 
Gesicht, blaugraue Oberseite, 
orangebeige Unterseite; frisst 
Nüsse und Fettfutter

Erlenzeisig
Kleiner grünlicher Fink mit auffäl- 
lig gelben Flügelbinden, Weib-
chen und Jungvögel gestreift; 
frisst Samen und Erdnüsse

Stieglitz
Kleiner Fink mit schwarz-weiss-
rotem Kopf und gelb-schwarz-
weiss gemusterten Flügeln; frisst 
z.B. Sonnenblumenkerne

Bitte melden Sie Ihre Beobachtungen online:

Fragen:
Häufig gestellte Fragen finden Sie unter  
www.birdlife-luzern.ch/sdw-fragen
Rufen Sie uns an: 078 837 32 93
Schreiben Sie uns eine E-Mail: info@birdlife-luzern.ch

2. Online melden

www.stunde-der-wintervoegel.ch

Fotos: Marcel 
Burkhardt, Michael 
Gerber, Stefan 
Wassmer, Peter 
Rohrbeck, Frank 
Vassen (Titelseite)

Buntspecht
Schwarzweiss mit roten Unter-
schwanzdecken und grossen 
ovalen Flügelflecken, Männchen 
rot im Nacken; frisst z.B. Nüsse

Teilnehmende:
2020: 373
2021: 426
2022: 669

Anzahl Gärten:
2020: 241
2021: 275
2022: 474

Anzahl Vogelarten:
2020: 75
2021: 89
2022: 85

Anzahl Vögel:
2020: 7603
2021: 10’797
2022: 18’795

Amsel Blaumeise Buchfink

Buntspecht Elster Erlenzeisig

Feldsperling Grünfink Haussperling

Kleiber Kohlmeise Rotkehlchen


